
Liebe Hochschulmitglieder, 
 
so ganz allmählich erwacht unsere Hochschule aus dem sommerlichen 
Dornröschenschlaf, und langsam füllen sich die Flure und Gänge wieder. Ich hoffe, Sie 
sind alle wohlauf und haben in den vergangenen Sommerwochen etwas Erholung finden 
und neue Energie tanken können für das, was vor uns liegt. 
Am kommenden Montag starten wir wieder in den Hochschulbetrieb: zunächst wie 
angekündigt mit einem Nachholzeitraum für Präsenzunterrichte und -prüfungen, die 
bislang noch nicht haben stattfinden können. 
Auch was das kommende Wintersemester betrifft, halten wir zuversichtlich an unseren 
Plänen fest. Ab Oktober beginnen zunächst die künstlerischen Unterrichte mit so viel 
Präsenz wie möglich. Ab November folgen dann die wissenschaftlich-theoretischen 
Lehrveranstaltungen (allerdings vorwiegend im Online-Format, um zusätzliche 
Raumkapazitäten für die künstlerischen Unterrichte zu schaffen). 
Wie Sie den Nachrichten entnehmen konnten, wird uns die Corona-Thematik allerdings 
weiterhin beschäftigen, nach der Urlaubs- und Reisezeit sogar wieder stärker als zuvor. 
Die Fallzahlen steigen erneut. Das Robert-Koch-Institut weist täglich neue Risikogebiete 
aus. Das Virus ist noch immer da – in Deutschland, in Mecklenburg-Vorpommern und 
auch in Rostock. Die Rückkehr zum Präsenzunterricht an den Schulen hat, wie Sie lesen 
konnten, inzwischen bereits zu ersten Schulschließungen geführt. 
 
Zugang zum Hochschulgebäude mit ausgefüllter Gesundheitsbestätigung 
 
Mit Blick auf die aktuelle Situation haben wir daher den Zugang zu unserem 
Hochschulgebäude für externe Besucherinnen und Besucher wieder eingeschränkt, um 
unsere Hochschulmitglieder besser schützen zu können (ausgenommen davon ist 
natürlich unser Publikum in den öffentlichen Veranstaltungen, die wir für die 
kommenden Wochen vorhaben). 
Außerdem haben wir uns die Schulen in Mecklenburg-Vorpommern zum Vorbild 
genommen, die eine Gesundheitsbestätigung in Form einer Selbstauskunft verlangen. 
Ab Montag, den 17. August, wird das Betreten unseres Hochschulgebäudes daher nur 
mit einer unterschriebenen Gesundheitsbestätigung möglich sein. Für Ihr Verständnis 
und Ihre Mitwirkung möchte ich mich im Voraus schon mal herzlich bedanken: Bitte 
füllen Sie das angehängte Formular aus und zeigen Sie es beim Betreten an der Pforte 
vor. 
Mit diesem Formular bestätigen Sie, 
 dass Sie symptomfrei sind, 
 dass Sie nicht unter Quarantäne stehen, 
 dass Sie in den vergangenen 14 Tagen in keinem Risikogebiet unterwegs waren bzw. 
 dass Sie nach einer Rückkehr aus einem Risikogebiet der Quarantäne- bzw. 

Testpflicht nachgekommen sind. 
Sie können das Formular auch über unsere Hochschul-Website abrufen. Und zur Not 
liegen an der Pforte ausgedruckte Exemplare zum Ausfüllen bereit. 
 
Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes und Einhaltung der Abstandsregeln 
 
Nach all den unterschiedlichen Regelungen, die Sie in den letzten Wochen an Ihren 
Heimat- und Urlaubsorten möglicherweise vorgefunden haben, hier noch mal als kleine 
Erinnerung: Wenn Sie sich in der hmt aufhalten, gelten weiterhin die bekannten Regeln 



des Infektionsschutzes. Das Tragen einer Mund-Nasen-Maske in den Fluren ist ebenso 
Pflicht wie die Einhaltung der Abstandsregeln.  
 
Bei Unsicherheit und Erkältungssymptomen: bitte der Hochschule fernbleiben 
 
Abgesehen vom ganzen Regelwerk: Wenn Sie sich selbst unsicher sind und sich nicht 
vollständig gesund fühlen, bleiben Sie der Hochschule fern und suchen Sie bitte 
ärztlichen Rat! Es ist in jedem Falle besser, einen Unterrichtstermin abzusagen, als aus 
falsch verstandenem Pflichtgefühl heraus um jeden Preis an vereinbarten Terminen 
festzuhalten und damit sich selbst und andere zu gefährden. Bitte lassen Sie uns an 
dieser Stelle gemeinsam ein neues Verantwortungsgefühl entwickeln. 
 
Landesmarketing-Kampagne 
 
Nach der leidigen Corona-Thematik nun endlich zum erfreulichen Teil: Das 
Landesmarketing wirbt mit einer Kampagne für die Hochschulstandorte in 
Mecklenburg-Vorpommern. Inzwischen hat auch unsere Hochschule ein eigenes Plakat, 
das in aller Knappheit gut verkörpert, wofür wir als Hochschule stehen: 
„ZusammentrifftSpiel“ ist das zentrale Motto für unsere Hochschule. Wer das Plakat 
noch nicht kennt, kann sich hier ein Bild davon machen. 
 
Konzerte und Veranstaltungen 
 
Endlich ist Schluss mit der Zwangspause bei Konzerten und Veranstaltungen! Es geht 
wieder was! Die Percussion Community Rostock war bereits am 18. Juli mit einer „Night 
of Percussion“ im Zelt des Circus Fantasia zu hören. Inzwischen hat auch die YARO 
Summer School (einschließlich YARO Pop-Summer-Camp) erfolgreich in der Hochschule 
stattgefunden, und am 25. August um 19.30 Uhr werden wir mit einer ersten Live-
Übertragung aus dem Katharinensaal unsere neue Veranstaltungsreihe „hmt on air“ 
starten. Den Anfang macht unsere Klavierabteilung. Unter dem Titel „Beethoven von 
früh bis spät“ spielen Sangwon Kim und Martin Wiegel die Klaviersonaten op. 2 Nr. 2, op. 
14 Nr. 2 und op. 110. 
Auf Initiative von Matthias Kirschnereit gibt es darüber hinaus ein weiteres 
Konzertformat, bei dem Mitglieder der Hochschule wieder live zu hören sein werden: 
Am 19. August startet „Möllers Piano Lounge“ in den Räumen des Pianohauses Möller. 
Zum Auftakt wird Matthias Kirschnereit selbst spielen. 
Allen Beteiligten gutes Gelingen! 
 
Ich freue mich sehr darauf, wenn wir uns alle in den kommenden Tagen und Wochen in 
der Hochschule wiedersehen, und wünsche Ihnen einen guten Start in den 
Hochschulalltag. 
 
Oliver Krämer 
Amtierender Rektor 
 



Dear university members, 
 
I hope you are all doing well and have been able to find some relaxation and distance in 
the past weeks. Next Monday we will start university life again: initially, as announced, 
with a catch-up period for face-to-face lessons and exams that have not yet been able to 
take place. 
As you could see from the news, Corona will unfortunately keep us concerned, even 
more than before after the vacation and travel season. The number of cases is increasing 
again. The Robert Koch Institute identifies new risk areas every day. The virus is still 
there - in Germany, in Mecklenburg-Vorpommern and also in Rostock. As you can read 
in the news, the return to face-to-face teaching in schools has already led to the first 
school closings. 
 
Access to the university building with a completed health certificate 
 
Regarding the current situation, we have restricted the access to our university building 
for external visitors in order to be able to better protect our university members (this 
does not include concert-goers at the public events that we have planned for the coming 
weeks). In addition, we have taken the schools in Mecklenburg-Western Pomerania as 
an example, which require a health confirmation in the form of a self-declaration. 
From Monday, August 17th, entry into our university building will therefore only be 
possible with a signed health confirmation form. Please fill out the attached form and 
show it at the entrance gate when you enter the building. 
With this form you confirm, 
• that you are free from any symptoms, 
• that you are not in quarantine, 
• that you have not been in any risk area in the past 14 days or 
• that you have complied with the quarantine or test obligation after returning from a 
risk area. 
You can also download the form on our university website and if necessary, printed 
copies are also available at the entrance to fill out. 
 
Mouth and nose protection, rules of distance 
 
If you are in the building, the well-known rules of infection protection continue to apply. 
Wearing mouth and nose protection is just as mandatory as observing the distance 
rules. 
 
If you are unsure and have cold symptoms: please stay away from the university 
 
Apart from the whole set of rules: If you are unsure about yourself and do not feel 
completely healthy, stay away from the university and please contact a doctor! In any 
case, it is better to cancel a lesson than to stick to the agreed dates at all costs out of a 
misunderstood sense of duty and thereby endanger yourself and others. At this point, 
please let us develop a new sense of responsibility together. 
 
State marketing campaign 
 
Here some good news: The state marketing is promoting the university locations in 
Mecklenburg-Vorpommern with a special campaign. In the meantime, our university has 



its own poster, which in a nutshell well embodies what we stand for: 
“ZusammentrifftSpiel” is the central motto for our university. If you don't know the 
poster yet, you can get an idea here. 
 
Concerts and events 
 
In the meantime, the forced break from public events has also come to an end. The 
Percussion Community Rostock could already be heard on July 18th with a "Night of 
Percussion" in the location of the Circus Fantasia. The YARO Summer School (including 
the YARO Pop Summer Camp) took place successfully at the university, and on August 
25th we will start our event series “hmt on air” with a first live broadcast from the 
Katharinensaal. On the initiative of Matthias Kirschnereit, there is also another concert 
format in which members of the university can again be heard live: On August 19th, 
“Möller's Piano Lounge” starts in the rooms of the Möller piano house. Good luck to 
everyone involved! 
 
I wish all of you a good start and I look forward to seeing you again at the university in 
the coming days and weeks 
 

Oliver Krämer 
Acting Rector 


